	
	



Presseinformation

Stiftung würdigt unternehmerische Leistung

INKA für „Großen Preis des Mittelstandes“ nominiert

Siegertsbrunn, 20.02.2008 Die INKA Paletten GmbH ist zum 14. Wettbewerb „Großer Preis des Mittelstandes“ 2008 der Oskar-Patzelt-Stiftung nominiert worden. INKA Paletten wurde als eines von 720 hervorragenden mittelständischen Unternehmen aus Bayern und Baden-Württemberg nominiert. Ausschlaggebend für die Nominierung waren die unterneh​merischen Leistungen. Im September dieses Jahres werden die Preisträger ausgezeichnet.

INKA Paletten hat mit der Nominierung die erste Stufe des Wett​bewerbs erreicht. In den kommenden Monaten werden die von INKA Paletten eingereichten Daten von der bayerischen Regionaljury auf die Preiskriterien geprüft. Für das Weiterkommen im Wettbewerb ist die Beurteilung der Gesamtentwicklung des Unternehmens, die Schaffung und Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen sowie Innovation und Modernisierung inner​halb des Betriebs ausschlaggebend. Zu den Preiskriterien zählen weiterhin das Engagement in der Region sowie Kundennähe und Service. „Wir haben unser Unternehmen stetig weiterentwickelt und können die an uns gestellten Kriterien erfüllen“, so Peter Fischer, Geschäftsführer von INKA Paletten. „Wir sind stolz, dass unser unternehmerisches Engagement gewürdigt wird.“ Die Preise werden im Rahmen einer Auszeichnungsgala am 13. September in Würzburg verliehen.

Über INKA Paletten

INKA Paletten GmbH ist der größte europäische Hersteller von Einwegpaletten aus Holzwerkstoff. Neben dem Firmensitz im bayerischen Siegertsbrunn bei München hat INKA Paletten Produktionsstandorte im baden-württembergischen Oberrot und in Berlin-Marienfelde. Auch in den Niederlanden und den USA werden INKA Paletten produziert. Der Vertrieb erfolgt über ein flächendeckendes Händlernetz in Europa und weiteren Ländern weltweit. Die erste INKA-Palette wurde 1971 in Siegertsbrunn gefertigt.

Förderung mittelständischer Unternehmen
Die Leipziger Oskar-Patzelt-Stiftung zeichnet mit dem „Großen Preis des Mittelstandes“ jährlich deutschlandweit mittelständische Unternehmen aus. Ziele der Stiftung und des Wirtschaftspreises sind, die Wahrnehmung des Mittelstands in der Öffentlichkeit zu verbessern, Initiativen zur Unterstützung kleiner und mittlerer Betriebe zu fördern sowie engagierte Unternehmerpersönlichkeiten zu würdigen. In den Regionaljurys für Bayern und Baden-Württemberg sitzen Vertreter von Wirtschaftsorganisationen, Kammern und Verbänden sowie Vertreter der Oskar-Patzelt-Stiftung.
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	INKA Paletten kommen hoch hinaus: Das Unternehmen wurde für den Wettbewerb „Großer Preis des Mittelstandes“ 2008 der Oskar-Patzelt-Stiftung nominiert.
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	Mehr Info für Leser/Zuschauer/Interessenten:

INKA Paletten GmbH, Andreas J. Heinrich (Produktmanager)

Bahnhofstr. 21, 85635 Siegertsbrunn bei München

Tel.: (0 81 02) 77 42-0, Fax: (0 81 02) 54 11

E-Mail: a.heinrich@inka-paletten.com

Web: www.inka-paletten.com
	Abdruck honorarfrei, Belegexemplar erbeten:

H zwo B GmbH, Sebastian Düring

Schorlachstr. 27, 91058 Erlangen
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E-Mail: info@h-zwo-b.de
Web: www.h-zwo-b.de
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